Tagungsort

Fachhochschule Jena

Carl-Zeiss-Promenade 2

07745 Jena

Haus 4,Aula
Hinweise zur Anfahrt

öffentliche Verkehrsmittel:
Vom Haltepunkt Jena Paradies aus zu Fuß ins Stadtzentrum (5 min.), dann per Bus (Linie 10, 13 oder 40) Richtung Beutenberg/Ammerbach bis Haltestelle Fachhochschule genau vor der FH Jena. 

Vom Haltepunkt Jena West zu Fuß unter der Eisenbahnbrücke hindurch, dann entweder zu Fuß linkerhand die Otto-Schott-Straße hinauf (10 min) oder per Bus (Linie 10, 13 oder 40) weiter bis zur Haltestelle Fachhochschule. 


per Pkw

aus Richtung A 4 
Abfahrt Jena-Göschwitz: der Hauptstraße folgend Richtung Stadtzentrum, 
auf der linken Ampelkreuzung mit Abzweig Carl-Zeiss-Promenade nach links abbiegen und weiter in Richtung Carl-Zeiss-Promenade. 

Abfahrt Jena-Lobeda: auf der Hauptstraße Richtung Stadtzentrum bis Abzweig Burgau, dort nach rechts am Burgaupark vorbei immer Richtung Carl-Zeíss-Promenade bis zur Fachhochschule. 

auf der B 7 
von Eisenberg immer Richtung Weimar, auf dem Fürstengraben 2. Ampelkreuzung links abbiegen Richtung Zentrum, gerade aus weiter an der Post vorbei immer auf der Hauptstraße; von Weimar: bis zum Fürstengraben, dann rechts ab wie von Eisenberg. 

auf der B 88 
aus Richtung Saalfeld: wie von Abfahrt Göschwitz; 
aus Richtung Naumburg: zunächst auf der Hauptstraße Richtung Weimar, dann im Fürstengraben links ab wie bei der B 7 (Eisenberg)
 

Information zur Deutschen Vereinigung für Jugendgerichte und Jugendgerichtshilfen e.V.

Die Deutsche Vereinigung für Jugendgerichte und Jugendgerichtshilfen (DVJJ) e.V. hat es sich in § 2 ihrer Satzung zur Aufgabe gemacht,

„die mit der Jugendkriminalität zusammenhängenden Fragen unter Berücksichtigung der wissenschaftlichen Erkenntnisse und praktischen Erfahrungen zu erörtern und zu fördern. Sie will ein Forum für die fachliche, fachpolitische und öffentliche Diskussion in der Jugendkriminal- und Jugendhilfepolitik sein“.

Die 1917 in Berlin gegründete Vereinigung setzt sich aus Vertretern aller an der Jugendgerichtsbarkeit beteiligten Berufe zusammen. Sie ist kein berufsständischer Zusammen-schluss, sondern wendet sich als Fachverband bei der Erfüllung ihrer Aufgaben besonders der für die Jugendgerichtsbarkeit gebotenen interdisziplinären Zusammenarbeit zu. 

In fast allen Bundesländern haben sich die Mitglieder der DVJJ zu Regional- und Landesgruppen zusammen-geschlossen, um die speziellen Fragen und Probleme der jugendstrafrechtlichen Praxis ihres Bereiches zu erfassen und zu erörtern. 


Von der DVJJ wird vierteljährlich die „Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe (ZJJ)“ – bis 2002: „DVJJ-Journal“ – herausgegeben. Diese jeweils über 100 Seiten umfassende Fachzeitschrift ist für Mitglieder der DVJJ kostenlos.

8. Thüringer Jugendgerichtstag 

Integrierende(s) Strafen
(
Mittwoch, 9. November 2011
Fachhochschule Jena

Carl-Zeiss-Promenade 2
07745 Jena

Eine Veranstaltung der 

DVJJ-Landesgruppe Thüringen


Tagungsablauf

10.00 Uhr

Begrüßung durch die DVJJ-Landesvorsitzende

Prof. Dr. Heike Ludwig, Fachhochschule Jena

10.10 Uhr

Grußwort des  Thüringer Justizministeriums  

 Abteilungsleiter Andreas Beckert
10.30 Uhr
Integrierende(s) Strafen
Prof. Horst Viehmann (Universität zu Köln, ehemals BMJ)
11:15 Uhr

Diskussion zum Referat
12.00 - 13.00 Uhr

Pause 

Das Mittagessen  kann  in der Mensa der Fachhochschule eingenommen werden. 

13.00 Uhr

Fortsetzung der Tagung im Rahmen eines World-Café
Arbeitsgruppe I
„Integration durch Arbeit“ 

Moderation: 
Herr Kremlitschka, Leiter der Jobagentur Saalfeld-Rudolstadt
Carmen Listemann, Jugendwerkstatt NOVA
Arbeitsgruppe II

„Integration  lernen – Erkenntnisse der Hirnforschung“
Moderation: 
Ulf Sauerbrey, M. A., Wiss. Mitarbeiter der FSU  Jena
Arbeitsgruppe III

„Integration von Schulverweigerern“
Moderation: 
Richter am Amtsgericht Karl Götz, Amtsgericht Weimar
Arbeitsgruppe IV

„Motivierung von Jugendlichen als Teil des Integrationsprozesses“
Moderation: 
Prof. Dr. Heike Ludwig, FH Jena
15:00 Uhr
Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen im Plenum

ca. 15.30 Uhr

Tagungsende

DVJJ – Mitgliederversammlung mit Wahl des Landesvorstandes
Gesamtmoderation: Prof. Dr. Heike Ludwig


(
Zum Thema der Veranstaltung

Das diesjährige Tagungsthema “Integrierende(s) Strafen“ bündelt zwei Sichtweisen. Zum einen soll entsprechend des Erziehungsgrundsatzes im Jugendgerichtsgesetz (JGG) das Grundverständnis der Verfahrensbeteiligten bei allen Entscheidungen und Interventionen im Zusammenhang mit der Straffälligkeit junger Menschen thematisiert werden. Zum  zweiten wird die Ausgestaltung der Interventionen im Spannungsfeld von SGBVIII  und JGG in den Blick genommen. Was bedeutet vor dem Hintergrund der Lebenslagen junger Straffälliger, die nicht selten soziale Benachteiligungen erleben  und psychische Auffälligkeiten aufweisen

“Integrierendes Strafen“? Das Einstiegsreferat zu der komplexen Thematik hat Prof. Viehmann ( ehemals BMJ ) übernommen. 

Im zweiten Teil der Tagung werden mit der Methode des World-Café (nach je 30 Minuten wechseln die Teilnehmer die Arbeitsgruppe, so dass alle an allen Diskussionen beteiligt sind) verschiedene Teilaspekte vertieft. Die Tagung ist zugleich dem 20 jährigen Bestehen der DVJJ-Landesgruppe Thüringen gewidmet.

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Eine Anmeldung zur Tagung ist nicht erforderlich.

Die Tagung wird durch das Thüringer Justizministerium gefördert.

Kosten

Teilnahmegebühr: 10,00 € pro Person; (Studenten 5,- EUR)
Die Gebühr wird am Einlass entrichtet. Dann erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung für die Veranstaltung.


Veranstalter

DVJJ-Landesgruppe Thüringen

Vorsitzende Prof. Dr. Heike Ludwig

c/o Fachhochschule Jena

Fachbereich Sozialwesen

Carl-Zeiß-Promenade 02

07745 Jena

Tel: (0 36 41) 20 58 03
Email: heike.ludwig@fh-jena.de 
Deutsche Vereinigung für Jugendgerichte�und Jugendgerichtshilfen e.V.
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